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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 23.
Donnerstag, den 29. Jänner 188U.

(493—1) Nr. 639.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaifers hat

ab k. f. Landesgericht in Laibach alS Pressgericht
luf Antrag der l . f. Staatsanwaltschaft zu Recht
rlannt:

Der Inhalt des in der Nummer 16 der
n Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Eilschrift ,8lovsi,8lli näwsl" vom 2 1 . Jänner
^80 auf dcr drillen Seite in der ersten und
feiten Spulte in der Rubrik , v o M l " ab-
zebincktm Corlcspondcnzartilels , i l ^o t r ^n^ l l s ^ ,
^ Mul l l^».- , beginnend mit _l)u<.om »om 8«*
wd endend mit „^kumo", begründe den That-
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Nuhe
" d Ordnung nach § 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge tzH 489 und 493
'u St. P. O. die von der t.'k. Staatsanwaltschaft
^ ^aibach vcrjügte Beschlagnahme der Nummer 16
^Zeitschrift /ttwvoilttiil n^oä" vom 21.Jänner
l880 bcstätiget und gemah der §Z 36 und 37
^ Prcss^fehes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
^ ^ Bl . für 1863, di^ Weiterverbreitung der
^achtcn Nummer verboten, auf Vernichtung der
^ Beschlag belegten Efeinplarc sowie aus Zer«
^lllnc; des Satzes des beanständeten Artikels
"lannt.

?aiback am 24. Jänner 1880.

l ^ 4 ~1) M . 840.

(^rtenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

yat das f. f. Landes alS Pressgcricht in Laibach
^ l Antrag dcr f. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
Nannt:

z». Der Inhal t der in der Nummer 8 der in
l̂bach in slovenischer Sprache erscheinenden poli«
' l^n Zeitschrift ,8wv<>n^" vom 20. Jänner 1880
"i der ersten Seite in der ersten, zweiten und dritten
Valtc „nd auf der zweiten Seite in der ersten
palte abgedruckten Leitartikels unter der Ueber»

^ . ^ ' »IH« pn '̂0 sÄvnl)i)r»vn08t?" — beginnend
Vh »^liMoh nll««FH" und endend mit »3I0
^ ^0 N_iloän08t.", begründe den Thatbestand des
NaI ^ " 6 ber Störung der öffentlichen Ruhe
^ 8 65 M. » St . G. und des Vergehens gegen

Gntliche Ruh? und Ordnung nach 8302 S t . G .
.̂.̂  ^s werde demnach zufolge der §ß 48!) und

sch l >^' ^ ' ^ ' ^ " " ° " ^ " ^ k' Staatsanwalt-
^ " i n laibach verfügte Beschlagnahme der Num
lfjfil ^ " ^ltschrifl ^Iovoilo</- vom 20. Jänner
des «ü ^ s ^ ^ « " und gcnläß der tztz 36 und 37
H ^essgesetzos vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
^ ^ ^ l . für 1863, die Weiterverbreitung der
bot- ^ttnlme^ der Zeitschrift ^Äovonoo" ver-
öle". " "^ ""^ Vernichtung der mit Beschlag

glen Exemplare derselben erkannt,
^ ^ b a c h am 24. Jänner 1880.

Invalidenstiftllng.
„ ^ ^"^ Nctheilung aus dcr ÄdclSberger Grotten
^80 " i Metelko'schen Invalidenstiftung pro
"dd c < ^ ^ ^emit der Concurs ausgefchrieben,
^ord ^ u im Allerhöchsten Dienste invalid
llta ^ ' ' " ^ ' " ^ l " Invalidcnhause untergebrachte

^ « ^ prüfen, wobei auf die erstere Skswng
^ t f ^ , ^berg gebürtigen, auf die letztere die im
^N ^ ^ ^ " f " ß gebürtigen und in deren Ermang»
^sftru^ ^ 6 " l " geborene Invaliden den
^ " ^ . haben. Der zu verlheilende Betrag
^ ^' Nch bei jeder dieser Stiftungen auf 37 ft.

l> l ,^e BewerbungSqcsuche baben folgende Vclege

^ dp« ^ " ^aufscheln zur viachweijung deS Alters
" ^ Geburtsortes;

2.) den Veweis geleisteter österreichischer
Kriegsdienste durch Militärabschied. Patental-In-
validenurkunde u. dgl.;

3.) den Beweis, dass der Bewerber wirklich
in diesen Kriegsdiensten invalid gewo:den ist, und
die Beschreibung der Art der Inval idi tät ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber ledig,
verehelicht, Witwer oder Versorger anderer Per<
sonen istj

5.) das vsarramtliche, von der Vemeinde-
vorskhullg bestätigte Dürfligleitszeugnis, worin
genau angegeben sein muss, ob der Bewerber irgend
ein bewegliches oder liegendes Vermögen, einen
und welchen Aerarialbezug, irgend welchen Dienst
oder ein sonstiges öffentliches oder Privatbenesi«
cium hat.

Die oieöfälligen, nach dem Erlasse des l . l .
Finanzministeriums vom 19. M a i 1851 stempel-
freicn Oesuche sind nur im Wege dcr politischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalide seinen
Wohnsitz hat, und zwar längstens bis zum

2 0 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,

an die t. k. Landesregierung in Laibach zu richten.
Laibach am 2 1 . Jänner 1880.

H. k. ^unlle»regierunß für Hrum.
___________ 3tr. 427.

GesangcnüufsehelstcUe.
Zur Wiederbcsctzung einer in der k. l . Männer,

strufanstall zu Laibach erled gten provisorischen Ge>
fangenaufseherstellr zweiter Klasse mit dem Gehalle
zährl. 260 fl. ö. W. und 25proc. Activitätözulagc,
dann dem Genusse der tasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, jedoch nur für die Person des Auf«
sehers, dem Bezüge einer täglichen Brolporlion von
1 '/2 Pfund und der Monlur nach Maßgabe der
bestehenden Uniformierungsvorschrift, wird hiemit
der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ttenntniö der beiden Landessprachen und ihrer bis-
herigen Dienstleistung

b i n n e n v ie r W o c h e n ,
vom 4. Februar 1880 an gerechnet, bei der ge-
fertigten l . k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf diese Stelle haben nur solche Bewer-
ber Anspruch, welche entweder nach dem Gesetze
vom l!1. April 1872. Nr. 60 R. G. B l . , oder
nach der kaiserlichen Verordnung vom 19. Dezem»
bcr 1853. Nr. 266 M. G. B l , für Civil-Staats-
bedienstungen anspruchsderechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens einc einjährige probeweise Dienstleistung zu-
rückzulegen, wornach erst bei erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 26. Janncr 1880.

H. k. 8laut»un,oullsHusi.
"(474—1) Nr. 32.

Merstelle.
Die Lehrcrstelle an der Volksschule in Losize

mit jährlichen 400 st. und Naturalwohnung ist
zu besetzen.

Die Gefuche sind
b i s 14 . F e b r u a r l. I .

an den k. l . Vezirlsschulrath in Adelsberg zu
richten.

Adelsberg am 20. Jänner 1880.

( 4 8 9 - 1 ) Nr. 47.

Ein Diurnist,
der m ^rundbuchS<Anlegungsarbcilcn velsierl ist,
findet beim gefertigten k. k. Bezirksgerichte gegen ein
Taggeld von 90 kr. sofort Beschädigung.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 27sten
Jänner 1880.

(452—2) Kr . 22«.

Gerichtsdiener-Stelle.
Beim l . k. Bezirksgerichte Landstiaß ist eine

Verichtsdienerstelle mit dem Iahresgehalte von
250 fi., der 25proc. Activitätszulage und dem Be-
züge der Amtslleidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haden ihre
gehörig belegten Gesuche untcr Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slooenischen Sprache
in Wort und Schrift und der Befähigung zur
Verfassung gerichtlicher Relationen im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 2 2 . F e b r u a r 1 3 8 0

Hieramts einzubringen.
Mililärbewerber werden auf das Gesetz vo«

19. April 1872 Nr. 60, R. V . V l . , und die
Verordnung vom 12. J u l i 1872 Nr. 98, N. G.
B l . , gewiesen.

RudolfSwert am 2 1 . Jänner 1880.

(432—3) Nr. 33

iiehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in srain-

burg ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jähr-
licher 500 ft. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Lehrerstelle mit dem Ge-
halte per 500 ft. und eventuell auch um die Lehrer-
stelle mit dem Gehalle von 450 ft. haben ihre
gehörig documentierten Gesuche

b i s 16 . F e b r u a r d. I .
anher zu überreichen.

K. l . Bezirksschulrat h Kram burg am 21st»
Jänner 1880.

(473 - 1 ) Nr. 454.

Bezirls-HebammenfteUe.
Die Bezirks.hebammenflclle für den Bererch

der Pfarre Stangen, Orlsgemeinde Trebeleu.
Vteuerbezirk Littai, ist zu besehen; mit dieser
Stelle ist für die Dauer des Bestandes der Be«
zirlskafse eine Remuneration jährlicher 21 ft. 50 kr.
verbunden.

Documentierte Competenzqesuche s«d hi»
längsten»

15. F e b r u a r 1 8 8 0
hieramts einzubringen.

Liltai am 22. Jänner 1880.
De» l l VezlrNhemptmann - Veßte««l.

(211-3) Nr. 233^

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende Militärstel-

lung des Jahres 1880 wird kundgemacht:
1.) dasS die angefertigten Verzeichnisse der

zur diesjährigen Stellung berufenen, in den Jahren
1860, 1859 und 1858 gebornen einheimischen
Jünglinge vom 10. biß 25. Jänner l . I . im
magistratlichen Amtslocale (Expedit) zur Einsicht
auftiegen werden und dass jedermann,

k) der eine Auslassung oder unrichtige Ein-
tragung anzeigen,

b) gegen Reclamation eineS StellungSpftich
tigen, oder gegen dessen Ansuchen um die Ent
Hebung von der Präsenzdienstpflicht Einsprache er.
heben will, berechtigt ist, diefelbe in der vorerwähn
ten Frist einzubringen und deren Begründung nach»
weisen, dann dass

2.) die Losung für die Stellungspftichtigen
der 1. Altersklasse am

1 6. F e b r u a r l . I . ,
vormittags um 9 Uhr, im städtischen RathSfaale
vorgenommen werden wird, wobei das persönliche
Erscheinen den, Betreffenden freigestellt bleibt.

Sladtmaqistrat Laibach am 5. Jänner 1880.
^ Del Vürgermeister: « « l 5 » »»
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A n z e i g e b l a t t .
(3«3—3> Nl. I2 l , ^

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Gs werde wegcn Erfolglosigkeit des

ersten Feilbielungsler mines der dem Mi«
chael Fajdiga von Rozek stehörigen. ge<
richtlich aus 1820 fi. 63 tr. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 44 aä Galische Gilt zu
Tufstein zu der auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg am 8ten
Jänner 1880.

( 2 9 4 - 2 ) Nr. 9423.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Johann Tom«

i i i oon Feistriz wird die Bornahme der
tfec. feilbietung der auf 1270 ft. ge-
schätzten Realilät der Iosefa Zadu voll
Zagorje «üb Urb «Nr. 74 »ä Herrschaft
Prem bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

2. M a r z.
2. A p r i l und
7. M a i 1 8 8 0

mit dem Bedeuten angeordnet, dass die
Realität nur bei der drillen Tagsatzung
unter dem Schätzwerte wird hintangege«
den werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
Oezember l879

(414—3) Nr. I8.6W.

Uebertraqung erecutivcr
RealitatewVersteigerung.

Vom t. t. städt.chclr«. Vezirlsgerichtr
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herr» I o s i
Oblal <̂ durch Dr. V. Zarnil) d»e ereculir?
'liersteigerung der dim Jakob ^trumvelj
von Unlergolu gehörigen, gerichtlich aus
268äft. geschützten Ncalilat Einl.-Nr 434
aä Sonnega üdertragen, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsa^ungen. ^und zwar die
erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

6. M a r ,
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 ,
i?de«mal vormittags oon l 0 dls »2 Uhr.
m der Oericktskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden , oass die Pfande
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben mntangeaeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vo> gcmachtcm
«nbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icltationscummissiün zu erlegen bai. sowie
ftas Schätzungsprotololl und der Grund-
bnchscrtracl können <n der diesyericktlichen
R<gistratur eingesehen werden.

Laibach am l i . August 1879.

(390—3) Nr. 157.

Executive
Rcalitäten-Verstelgerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kittai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Kobler
aus Littai die executive Versteigerung der
der Francisca Voqel aus Smooidal ae»
hörigen. gerichtlich auf 4560 fl. geschah,
ten Realität im Grundbucke Einl.-Nr. 5
»6 Stsueraemeinde Zabava bewillißel, und
biezu drei Feilbietunas-Tagsatznngen, und
^»ar die erste auf den

2 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von i I bis 12 Uhr,
in der (Aerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass d»> Pfanorcalitat
bei der ersten und zweiten Fciloielüna
nur um oder über den» Schützungswert,
bei der dritten atur auch unter demselben
tnnlanHeacde» wkrorn »ird.

Die Llcitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Tchätzungaprototoll und der
Grundbuchsexlract könne» in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

6. l . Bezirksgericht Littai am 13ten
Jänner 1880.

(364—3) Nr. 122.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werdc wegen Erfolglosigkeit des er-

sten Feilbielungstermines der dem Jo-
hann Humar oon Helodnit gehörigen,
gerichtlich auf 3210 ft. bewerteten Reali«
tät Einl.'Nr. l83 der Steuergemeinde
Aich zu der auf dm

7. F e b r u a r l 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg am 3ten
Jänner 1880.

( 3 6 1 - 3 ) ' Nr. 44W.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Venös elsch

w ro kundgenlacht:
Eo werde über Ansuchen des Carl

Premrou (durch Dr. Eduard Den oon
Adelsberg) die mit dem Bescheid» vom
5. September 1878, Z. 3956. anbcl-auml
üewcsene „nd sodann sistierte dritte ^ ,
culioe Feilbietung oer deni Johann Dc»
rencin von S t . Michael gehörigen, im
Grunoouchr der Herrschaft ^dc'.Sbcrg 3ub
Urb.Nr. 100! vorkommenden, gerichtlich
auf 1265 ft. aeschätzten Rcalitäl rcassu-
mierl, und zu deren Vornahme die Feil'
bietung auf den

l l . F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von l i bis 12 Uhr, kier-
gcrichts mit dem vorigen Bescheids-
anhange angeordnet.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläublaern Michael, Ma-gareth.
Maria, Helena und Valentin Verendn,
Anorcas Doles und Josef Spilar wuroe
Carl Delnea,-. l»en, Mathias Milavc
und Rech«snachfolgern Franz Mahorc,^
von Scnosetsch zum Curator aä actun»
bestellt, nnd werde:, lhncn die Realfeiloi^
tungsr«,oritrn zugefertigel.

H. l. Bezirksgericht Genosetsch am
2. Dezember 1879.

(402—3) Nr. ! 3.334.

(5iecutive
Ncalitatellvcrftclgcrllllg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlseld
wiro belanlll gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Stan» von Haselbach dic efec. Verstel»
gerung der der Agnes Srivar van Dule
gehörigen, gerichtlich aus 300 ft. aeichiitz.
ten NcaUtat Berg Nr. 3 »ä Beneficium
St. Nicolai zu Onrlfelo dlw'lligt. und
hirzu drei Ftilliieluugs-Tagsatzungrn, und
zwar die erste auf den

7. F e b r u a r , 1
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l l 8 8 0 .
jrdesnlal oormiltu^s von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeord-
net worden, das«? dic Pfandrelllität bei
dcr ersten und zweiten Fellbillullg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei drr
dritten Feilbictung aber auch unler deu^
selben hintaiM'aebe» werden wiro.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gnnachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d?r ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzüllgoprotokoll uild der
GrundduclMrtraci können iil dcr dies-
gericktlicken Registratur einge,eye,l weiden,

»t. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
23 Noven^v 1379.

( 3 6 0 - 3 ) Nr. l 1.012.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Ueber Ansuche» des Mathias Palis
von Großoblal, resp. dessen Erben Maria
Hrcn «icb. Palis von Niederdorf (durch
den Machthaber Jaloli Hren oon dorlj,
wird die mit dem Bescheide vom 30slm
Mai 1879, H. 5011, auf den 11. Sep'

!tember 1879 angeordnet aeweseile und
sohin sisticrte dritte efcc. Fcilbietung dcr
dc»n Michael Otonicar von Zittniz Hs.»
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf l 130 fl.
bewerteten Realität 8ud Rectf.-Nr. 432
3,6 Herrschaft Haasbcrg wegen schuldigen
232 ft. s. A. r6H88UM2,uäo auf del,

3. M ä r z 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht öoilsch am 30sten
Oezember 1879.
(458—2) Nr. 4883.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter
Strel oon Laibach die executive Verstei»
geruug der dem Anton Kolar von Seno«
setsch («ls Erben nach Margarcta ^ontar
verehel. Kolar) gehörigen, gerichtlich auf
2000 si. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Scnosrtsch «u!) Urb. - Nr. 99
vortommelldeil Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zwcit«: auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

?. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoillgnisse, wornach
insbesondere jeder Lkitailt vor gemach»
tem Anbote ein wproc. Vadium zu Han-
den dcr Licitatronscommission zu erlegen
hat. sowie das Schiitzungsftrotvloll und
der Vrundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
20. Dezember Iü79.
(413—1) Nr. 5i6.tt42.

Neassumierung erec.
^lealltätenversteigerung.

Pol« l. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Anton Moschcl von ^aivach dir rrec. Ver-
sleiaerung der dem Anton Nartnik non
Innergoriz gehörigen, gerichtlich aufüWfl.
t̂schaylen Realitäten Urb.'Nr. l 2 / l und

21/r uä Moosthal im RcasfumlVrungs-
wegc neuerlich bewilligel, und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11 . F e b r u a r ,
dic zweite auf den

10 M ä r z
und dir dritte auf den

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags oon !0 bis 12 Uhr
in der Gerichtssanzlci mil dem Anhange
angeordnet words», dafs die Pfanorcalitälen
bei der ersten und zweiten Feilbi'-Ulü^ nur
um oder über drm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demsrlbcn'hlnt.
angegeben werden.

Die Acilauonsbrdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icilanl oo> acmachleui
Anbote ein 10proc, Vavinm zu Handen der
Viliiationocmnmission zu ei legen Hal, saniic
dic VchatzunqSpr-otolollr und dic Grund-
buchörflractc lönnen iu der diesgrrichtlichln
Ncglstralur ungesehen werden.

öl,ibach am 23 Nooe'rdcr Iü79.

( 2 6 3 - 2 ) Nr. 7091.

Efec. Realitäten verlauf.
Die im Grundbuche aä Pfarrgilt

Weiniz «ud Rectf.-Nr. 17'/,. toi. 24'/,
vorkommende, auf den Mathias Lasii
aus Altlinden Nr. 4 vergewährte, ge<
richtlich auf 123 fl. 75 tr. bewertete Rea<
lität wird über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Tschernembl sin Vertretung des
hohen k. t. Aerars), zur Einbringung der
Forderung aus dem Rückstandsausweise
vom 24. März 1879. Z. 709 l . VN
32 ft. 2 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 7. F e b r u a r und
2. U p r i l 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 188 0

auch unter demselben in der Gerichts'
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormit-
tags an den Meistbietenden gegen Or<
lag des 30proc. Vadiums feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl al«
4. November 1879.

(357 -3 ) Nr. l ' < ! M .

Executive
Acalitäten-Versteigerung.

. Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
nmo bekannt gemacht:

66 sci iiber Ansuchen des Iohan"
Muoic von Blosla-Polica die exec. Bcrstc''
aerul,^ de, den, Johann K<be von Unter-
secdors Hs.-Nr. 20 uehimgen . gerichtlich
ans 1015 ft. aeschätztcn iliealitäl «ud Nectf.'
Nr. 642/l Ää Herrschaft Haasliera bs'
willigrt, und hiezu orci Feilbiclungs'Ta^
sahunqen. und zwar die erste »uf den

3. M ä r z .
die zwelte auf del»

7. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a l l 8 8 0 .
jedesmal oormilta,« vun 10 bis l2 U^
in dieser Gcrichlslanzlci mit dem Anha^
angeordnet worden, dass die PfznorealiB
bei dcr ersten und zweiten HellbieluN»
nur um odtr über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbe"
hintangeacben werden wird.

Die Kicltalionsbcolnanifse. worn««
insbesondere jeder tticitant vor gemachttw
«"böte ein wproc. Vadium zu Hände"
der ^'c>lalionblom,nisswn zu erlegen hat.
sowie das Tchätzlmgsvrotololl und del
GrundbuchSsftracl können in der dicS'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K. t. Vezirlsqericht titsch am ^iste"
Dezember 1879. ^

(3s9 3) ' NrT^l.

Executive
^lealltäten-Verstelgerung.

Vom l. f. Vezirlsgerichte Großlasch"
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des H ^
Mllnz Orebenc voll Großlaschiz die ^
culive Persteigerung der dem MalthÜ"'
Mcsajedec von Bruchanawas gehörige"'
aerlchtlich auf 1787 fl. geschählen 2", >
Einl.-Nr. W der tialastralaeme.nde P ^
goro vorkommenden Realität bewilligt, "'g
hiezu drei Feilbietnngs'Tagsahunaen, ""
zwar die erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 0 , ,,.,
ledesmal vormittags von 10 bis l2 " ^
'm Amtslocale mit dem Anhange ^
geordnet worden. dass d.c Pfandresl" .
bcl der ersten und zweiten FcilbielnNs "̂ z
um oder über dem Schätzunaswert, - ̂
der tritten aber auch unlrr d e m M " ^
angegeben wer^n wird. .„ch

Die ^icilalionsbedingnisie, w^r ,̂
insbesondere jeder «icitant vor N " 'H lN
Anbote ein lliproc. Vadium zu f ' " ^ .
der ^icilationscommission zu erlege" " ^
sowie l>as Schätzuiiasprotololl "" ^
Grundbuchsfflract lünnnl in ^ " ^ „ .
gerichtlichen Iieaistratm cingrsche"^ ^ ,

K. l, Vez.rlsaericht Orohla^' l
14. Jänner I8Y0. j



20,

(266—3) Nl . 7718.

Ezec. Aealitatenverlauf.
Die ml Grundliuche der Herrschaft

Nadlischel 8ub Urb.Nr 1. lol. 1. 3i7ctf-
Nr 531 2ä D.'N.O..Eommenda Tscher-
nembl 8ud Curr. <Nr. 123 und 138.
"erg.Curr..Nr.134, 151 und 154. da,m
" l Herrschaft Krupp 8ub Curr. Nr. 929.
l«eclf..Nr. 72' / . und Berg Curr.-Nr. 131
und acl HenfchaftTschcrnembl «ub Berg-
«r.318 und 323 vorkommenden, auf
^osrf Grahek aus Lolwe Nr. 6 ver-l
^wahrten, gerichtlich auf 1978 f l . bewer.!
leien Neclitäten werden über Ansuchen
°er k. t. Finanzprocuratur in Laibach. zur
^lwnilljunq der Forderung aus dem
^gleiche von, 15.Ottober 1859. Zahl
^ 4 . per logy fl. ö. W. jammt Au.
hang. am

2 7. F e b r u a r und
^ ^ 2. A p r i l 1 8 8 0
um oder über dem Schätzungswert, und
. , am 7. M a i 1880
°u<y unter demselben in der Gerichts.
" N M jedesmal um 10 Uhr vormittags
un den Meistbietenden a/gm Erlag des
"plvc. Aadmms scilg^buten werden.
, K. f. Bezirksgericht Tschernembl am
^ T>.z^ub^ 1979.

(324-3) Nr. 741o7

Erecutive
"ealitäsen-Verstclgen'ng.

^. Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuh
""l> plannt gedacht:
^ , ^ s sei über Ansuchen des Jakob
s "°Nn vou Ll ibach die executive Vcr.
' 'Mmi l , der dem Anton Bulz von
^l^gshoilssei, . gerichtlich auf 2050 st.
Kehlen Re.ililäl Urb.-Nr. 415 2<1
h."''"'!'lb bewilliget, und hiezu drei Feil.

sUllgs.T^gsühimgen, und zwar die
>" auf den

ki. ^4 . F e b r u a r ,
d" zweite auf den
,,^ .̂ 30. M ä r z
""b dle dritte auf den
lede«n.s 24. A p r i l 1880.
w ? " " bormit ngs von 10 bis l2 Uhr.
an« Gerichtslanzlei mit dem Anhange
^eordllet worden, dass die Pfandrealität
^ der ersten und zweiten Fcilbietung
bei ^ " ^ " " ^^ ^ " " Schätzungswerte,
binl Kilten aber auch unter demselben

«langeben werden wird.
l M l ^lcitationsbedingnisie. wornach
tem!i ? ^ " ledcr Licitant vor gemach-
den ^ - . " " ^proc. Vadium zu Han-
hat c ^lcilationscommission zu erlegen
ber' ^ " ^"^ Schätzlillgsprotokoll und
^ z . luiidliuchsextract können in der
gerichtlichen Registratur eingesehen

ly ^- l. Bezirksgericht Massenfuß am
<^zember 1879.

^ ^ Nr. 8224.

^ Erecutive
"ecllltätcn'-Vcrstelqcrunq.

^ i t d ^ ! " l. k. Bezirksgerichte Re'ifniz
plannt gemacht:

illil,.,^ sei nbcr Ansuchen der Maria
t>ic s" ldusch Alois Nizzoli aus Reisniz)
ilaliz^" Versteigerung der dem Jakob
^ N i ^ " Träumt Nr. 6 gehörigen, ge«
Utll..S aus 465 fl. geschätzten Realllät
^ t v i ^ ' l3?0^V all Herlschaft Reifniz

ŝatzu!.' uud hiezu die Fcilbietungs«
öligen, und zluar die erste ans den

^ Februar.

Ü ^ l . ^ ^ " l 1 6 8 0 .
Htti^fvortmttllgs „n, io uhr. in der
la l le t >äle' mlt dem Anhange an.
hei . l werden, dass die Pfandrealitäl
ssr ^ "sten und zweiten Fellbntuug
? der ^ " l>" dem Schätzungswert,
^lanc^,!. " "bcr auch unter demselben

. M bm werden wild.
3«l>^ I^l'tationsbedingnisse. wornach
Mol«.", . lrder licitant vor gemachtem
^t.tiunz ^ ^ ' ^"bium zn Hm,den der
> ^cl?°"'u>isjion zu erlegen hat. sowie
^ ^ ' ! " ^ f t ' o l o k o l l und der Grund.
^ t , No" <-."""" ' 'n der diesgencht-

^ K> f F ' lwtur eingesehen werden.
^«Mter ^ 7 ^ " ^ t weifniz am 20steu

(271—3) Nr. 6S5S

Ofecutive
lllealitätcn-Verstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belan'.t grmacht:

^s sel über Ansuchen des Jakob
Oreaorin von Schmarzu die executive
Versteigerung der dem Michael Pirnat
von Iarsche gehörigen, gerichtlich auf
370 f l . geschätzten, im Grundbuchc Com
menda St. Ptter liut, Urbar» Nr. 25,
p«l8. 225 vorkommenden Realität pcto
8 f l . 98 kr. c. 3. e. bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs«Tagsatzunll/n, und zwar
die erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf dcu

16. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Amtslaxzlei nut dem Anhailge
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
hnngbroert. bei der dritten aber auch umer
demselben hintangegebeu werden wird.

Dlc Llcitalionsbcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbolc ein lOproc. Aadium zu Handen
der Licilationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprolololl und der
Grundbuchsexlracl tonnen in der dies»
gelichtlichcn Neglstralur eillgescheu werden.

tt. l . Äcz,rlsgericht Stein am üten
Oktober 1879.

^ 3 5 4 - 3 ) Nr. 11,009

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Aezirlsgcrichle Loltsch wird
bekannt gemacht i

lts sei über Ansuchen der Maria
Hren von Nicderdorf (als Erbin des
Mathias Pal>z von Grohoblak) die exec.
Vnsttigeilmg drr dem Varthelniä Sreber-
nal von Zirkniz Hs.'Nr. 92 gehörigen,
gerichtlich auf 1li40fl. gefchähten Realität
.̂ud Rlctf.- und Ulb>Nr. 1 »<l Bcne-

fismm St. Petri <n Laas und Neclf,
Nr. 47l «̂ä Haasberg bcwilllgcl, und
hiezu drei Fcilblclu>igs«Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte anf den

7. M a , 1 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlei mit dem A l l '
hange angeordnet wurden, dass dic Pfaxd-
rcalltät bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä»
hungswerl, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird

Die Licitationsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchscxtract lölincil in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Loitsch am 31sten
Dezember 1879.

(345 Z) Nr. 11.00«

Executive
RealitätenversteigmlNss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitlch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gerdadolnll von Flecldorf Hs..Nr. 4 die
exrcmivc Versteigerung der dem Johann
Mezc von Brod'He..Nr. 101 gehöiige».
gsllchtlich auf 6071 fl. geschätzten Realität
5ud Nccts. -Nr . 103. U b. > N>. 33 »ä
Herrschaft Loilsch bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die elfte auf den

2 5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte anf den

29. A p r i l I 8 6 0 .
ledesmal vormittags von lO bis 12 Uhr.
in dicfrr Oellchlilanzlel mit dem Anhange
migcoldnrt worden, dciss s»ie Pfandrealitäl
bei dn ersten und zwnten SeUvietung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere j^der Licitant vor gemachtem
Anbote e,n lOprrc. Vadlum zu Handen der
Licitationscoiulliissio» zu erlege» hat, sowie
das Schähungbprolololl und der Orund»
buchsexnact tonnen in der dirsgerichtli-
chen Rtciistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitjch am 3Isten
Dezrmber 1879.
'(84—3) ' Nr. 8795.

Nellerliche Tagsahung.
Ulber A'isuchln der Frau Fanni

Hnidaräiö verehelichte Trro von Klein»
dorf (durch den Machthaber Herrn Ig»
naz Wulscher von St. Barlhelmä) wird
die mit dem Bescheide vom 27. Juni
1879. Z. 4587. sisticrte drit'e executive
Feilbietung der dem L»l»'s Lagar von
Vnbicn gehörigen, aus 1180 st. bewer-
teten Rmlllät U'b. 'Ni . 190 ac! Herr«
schaft Iablaniz M o . 151 f l . 4? kr. c. ».c.
neuerlich auf den

2 7. sscbruar 1880.
vormittags 9 Uhr, uill dem früheren An-
halige angeordliet.

K. l .Vt zirlsgericht Feistriz am 18ten
November 1879.

(387—3) Nr. 7130.

Ncassmuierung efecutiocr
^ealitatcn-Vcrsteigclung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Plantarii von Nasselifuh die executive
Versteigerung der dem Johann Terlrp
von Derrtschiverch gehörigen, gerichtlich
auf 2694 fl geschätzten Realität Urb.-
Nr. 4 ' / , »ä Reittnburg im Reassumie-
rungswege bewilliget, und hiezu zwei
Frilbietungs-Tagsatzmlgen. und zwar die
erste auf dcn

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 7. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Geiichtskanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandi ealitäl
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisslon zu er»
legen hat. sowie das Schätzungeproto-
loll und der Grundbuchsextracl können
in der diesgerichtlichen Registratur ein'
gesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
25. Dezember 1879.

(323—3) Nr. 7092.

Neassumienlug erecutiver >
Nealitäteu-Velstelgerung.

Vom l. l. Bezillsgerichtc Nlisscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kepa von Tiiffer die exec. Velsteia/runa
der der Rosalia Plrskovli von Nasscnfuh
aehörigen, gerichtlich auf 2664 st. l j ^
schätzten R.nlltät Uro. Nr. 498 mi Nassen»
fuh lm Reasjumierungswege bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

I l . F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Oerichltlanzlei mit dem Anhange
angrordüet wurden, dass d>e Pfand»
realilät bei der ersten und zweiten Flil«
biellmq nur um oder über dem Schä-
huilgswert. bei der dritten aber anch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10p, oc. Vadium zu Ha »den der
Llcltatioiiecomiillssioll zll eiligen hat, sowie
das Schsihllngkplotololl und der Orund»
buchsexlract können in der dirsgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuh am
2b. November 1S7V.

( 8 3 - 3 ) Nr. 879S.

Neuerliche Taqsahlnq.
Ueber Ansuchen der Emma Wutscher

von St. Varthelmä (durch den Machthaber
Ignaz Wulscher von dort) wird die mit
dem Bescheide vom 16. Februar 1878,
Z. 1836, sistierte dritte executive Feil-
bietung dsl dem Anton Peoko von Parje
Nr. 10 gehörigen, auf 1650 ft. geschätz-
ten Realität 5ub Urb.-Nr. 4 »6 Herr-
schaft Prem pcto. 335 st. 75 kr. neuerlich
auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühere»
Anhange angeordnet.

K. l. Bszi'lsgericht Fristriz am ISten
November 1879.

(264—3) Nr. 7093.

Elec. Nealitätenverlauf.
Die im Orundbuche der Herrschaft

Pölland 8ur> Rectf.Nr. 4 4 2 ' . vorkom-
mende, auf Michael V^ r i i aus Schwein-
berg vergewährte. gerichtlich auf 62 st.
bewertlte Realität wird über Ansuchen
dls k. t. Stcueramtes Tjchernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
RückstlNidsclutweise vom 15. April 1873,
Z. 7093. per 43 fl. 75' / , l r .ö.W.fam»t
Anhang, am

27. F e b r u a r ,
2. A p r i l 1880

um oder über dem Schähnngswert, und
am 7. M a i 1680

auch unter demf<lben in der Gericht»,
klmzlei jedesmal um 10 Uhr oormitiags
a>l den Melslbielenden gegen Erlag des
50proc. Vadiilms feila/boten werden.

tt. l. Bezirksgericht Tschernembl am
4. November 1879.

<285—3) Nr. 95»4.

Uebertragimst
dritter efec. Fcilbietunq.

Vom k. k. Gezirlsgerichte Feistrli
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
l. l. Nrrars) die executive V^rsteui/i-ung
der dlm Andreas Gev^ii von Unter-
semon Nr. 39 gehörigen. gerichtlich auf
1350 fl. geschätzten Realität »ud Urb.-
Nr. 7 Hll Out Semonhof im Ueber»
tragungswege bewilliget. und hl>zu die
dritte Feilbietungs'Tagsatzung auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergericht« mit
dem vorigen Anhange augeordnet worden,
dass die Pfandreallläl be, dieser Frilbie-
tung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegebcn werden wird,

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 10te»
Dezember 1879.

s343—3) Nr. II2V7.

Efccutive
Nealitcitenvcrsteigerllng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspar
Kaviii von Unterwusch die executive Ver-
steigerung b-r dem Franz Devjak oo»
Unterwusch Hs.-Nr. 12 gehörigen. ge>
richtNch auf 9727 fl. 38 kr. g«-schäht-n
Realitäten sub Reclf.'Nr. 140. 172. 217,
Urb.-Nr 45. 56. 70 K<1 Herrichaft Loitsch
bewilliget, und hiezu drr, Feilbietllng«-
Tagjatzungen. und zwar die erste auf den

25. F e b r u a r ,
die zweite auf den

31 . M ä r z
und die dritte auf den

2 9. A p r i l I 8 S 0 .
jedesmal vormittags von 10 b» 12 Uhr.
ln dieser Gerichtblanzlei mit dem Anhang«
angeoldnet worden, dass die Piandrealitä«
ten bei der ersten und zweiten Fkllbietung
nur um odrr librr dem Schätzungswert.
bei der dritten aber auch unter bemselber
hintangegeben werden.

Die Licilationsbedinqnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor genwcht-ni
Andole ein U>p70<- Vadinm zu Handen
d' l vicitlit! , zn erlegen hat.
Wwie die _ , ^ . .^'tololle und di«
Griindbilcheextvacle können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

<>K. l. B^nleaerlcht Loilsch am ^0stu,
T i m b e r 1d7v
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Ein junger Mann
sucht eine

bei einem Advocate», Notar, bei einem Gerichte!
oder sonst wo Näheres im Comptoir dieser
Zeitung. (490) 2—1

Ein

LehrMlge
findet Aufnahme in einem hiesigen Spezerei.
gcschäfte. (4?8> 3 2

Näheres aus Gefälligkeit im Zcitunas-
Vureau.

Ein lleiner (429) 3—3

Sparherd
wird zu laufen gesucht: !

Alter Marti Nr. 22, I. Stock, z
(d669)5-5 H. Nestles

vollständiges Nahrungsmittel für lleine
Kinder, eine Biichse 1 fi, b Äüchseu 4 st.

50 l r . verlauft

G. P icco l i ,
Npolhrlcr in ^aibach, Wicnerstraße,

Vie Oummißo^mz
de^ Apoldclcis

O». piccoli in Aaibach
veldnnlcn ihre Ni l lung der l^umuu-^lia-
bicxm'Elccla, aus ocr sie zusammengesetzt
sind, cinc Trogue. deren Niltüna in der
Therapie allzubrtamit ist und vom pral-
tis<1,cn Arzte driiiahe täglich in verschie»
bmcn Formen oldiniert wird

Sie wcldrn mit bcslem Erfolge bei
eintict!>ndcm husten und hciserleit an-
gewrndct. nicht zu verglrichen mit ähn»
lichcn Fabritateli. die unter verschiedenen
Namen im Handel vvrtommcn. wclche,
wcnn sie nicht dcr i^csnndhctt schädlich sind.
weithin nicht die Eigrnschastcn besitzen ocr
Gummibonbons dce Wothelers piccoli in
k!aidach. Nienerstrah«. <4597j 15

(393—!'.) Nr. 239. !

Bekanntmachung.
D:e in der ^fccutionssache des Mar-

tin Povöe. Pfarrer in S t . Georgen, uom.
des Veneficiums S t . Mathias von Hrastje
(durch Dr . Mencinger. Ndvocat in Krain^
bürg), geacn I^sef Fisti von Hrastje für
die minderj. Kinder des Georg Fisti,
Namens Maria, Marianna, Mm» «nd
Matlhüxs Fisti von Hraslje lautenden
Rcalfeiibietungsrubrilcn mit dem Ve«
scheide vom 1. Dezember 1879. Zahl
8149, wnrden wegen unbelanntn Aufent-
haltes derselben dcm für dieselben auf
gestellten Curator Herrn Dr . Nurger,
Udvocat in Krainbuig. zuaestcll'.

K. l . Be^irlegericht Krainburg am
13. Jänner 18^0.
(415—3) Nr. 29.965.

E d i c t
zur Einberufuna an die Verlassenschafts«
gläubiger nach dem am 26. September
1878 mit mündlichem Testamente äs
proloc. 4. Ma i 1879. Z. 96 l l . oerslor.
b«n<n Valentin S t r u l e l j von Nrunnoorf

Nr. 38.
Von dem l. t. städt.«deleg. Vezirls-

gerichte in ^a'bach werden disjenigen,
welche alö Gläubiger an die Verlassen»
jchaft des am 26. September 1878 mil
mündlichem Testament <le protoc. 4. Mai
l8?9. Z. 9811. verstorbenen Valentin
Slrulel j von Vrunndorf Nr. 38 eine
Forderung zu stellen haben, aufa< fordert,
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer An»
splilche den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. in der Kanzlei des
GerichtscommissHrs Herrn Dr. Theodor
Rutsch, k. k< Notars in Laibach. zn er
scheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrift»
lich zn überreichen, wiorizens denselben
an die Pellassenschast. we»m sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, lein weiterer U»,
spruch znslündi. als insoferne ihnen ein
Pfandrecht geoürt.

K. e. städt. deleq. Bezirksgericht 3ai.
bach am 3 l . Dezember 1879.

^ D«s vo« Hsrosessor A s k i t a n s k » neuerfundene Mittel: X»tron beniol«»» ^
^ mittelst <

l Inhalations-Apparates <
^ (nach System E i e a e l j eingeathmet, ist da« einzige sicherwirkende Mittel gessen <
^ Tuberculose. Lungenschwindsucht. Obiffe Apparate zu 4. 5 und ? fl. sammt Gc« ^
l brauchsanweisung versendet gegen Nachnahme (5343) 10—9 ̂

5 Z. O. Zieger, Wien. Oraben 29. ^
^ Vandagen» und Fabrikant chirurgischer Instrumente. ^

(491 j Nr. 312.

Firmaprototollierung.
Beim k. t. Landes« als Handels-

gerichte in Laidach wurde in das Re.
gister für Einzelfirmen die Firma ,

„Marcus Millonig jun."
zum Betriebe emcs Aqentur-, Commis-
sions- und LandcsproducteN'Geschäftes
in Laibach eingetragen

K. t. Landcsgericht Laibach am
17.Iä'nncr 1880.

^435-3) Nr. 8421.

Bekanntlnachilng.
Bom l. l. Bezntsgenchte Odellaibach

wird belannt gemacht, dass für den un»
bekannt wo abwesenden Franz Icrina von
Zaplana zur Wahrung seiner Rechte
Herr Franz O^rin von Oberlaibach zum
Curator ».6 »otuln et rooipionäum be»
stlllt und dccreliert wird.

K. t. Bc^irlsgericht Oberlaibach am
6. Jänner 1880.

(385—2) Nr. 5W9.

Exec. Feilbietungcn.
Von dem l. l . VczirlsMichte Lack

wird bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des Anton
Tuöct von Heilia.cn Geist die »fec. steil-
bietunst der der Maria Fabian geb. Ber»
toncclj von Selzach Hs . 'Nr . 27 ye»
hörigen, gerichtlich auf 1565 fl. bewer-
teten Realität sammt An- und Zuaehör
Urb.-Nr. 1769 in Schach wegen schul,
digcn 200 fi. e. 8. c. bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsayungen auf den

6 M ä r z .
6 U p r i l und
8. M a i 1 8 3 0 .

jedesmal vonnittags 9 Uhr, in dem dies»
qerichllchen Amtsgebäude mit dem Vei»
satze angeordnet worden, dass obgedachte
Realität erst bei der drillen Taasahuna.
allenfalls auch unter oem Schätzungs-
werte tMlanL.cgüben werden wi.d.

K. k Oezirlsgericht iiack am 2ten
Dezember 1879.

(237—2) N r. 5674^

Erinnerung
an Nndral und Magdalena W e i t h und
Magdalena D e m i a r . unbelannlen Auf.
enlhllltcs, und deren ebenfalls unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Gelirlsgerichle Lack

wird den Anorae und Magoalcna We«lh
und Magdalena Deu ia r , unbelaonten
Aufenthaltes, und deren ebenfalls unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolgern Hit»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Polajnar von Winlel
(nom. seiner Ehegattin Marianna Polaj«
nar aeb. Schrei) die Klage auf Verjährt«
und Erloschenertlärung von Satzposten
eingebracht, worüber die Tags^hUllg auf
den

3. M ä r z 1 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort der Ocllag«

ten diesem Gerichte unbekannt uno die-
scllien vielleicht aus den t, l . Erblonde
abwesend sind. so hat man zu deren Per.
tre'ung uno anf ihre Gefahr und Kosten
den Heirn Mathias Killer von Lack als
Curator aä actum bestellt.

K. l . Bczirlsgericht Lack am 6tcn
November 1879.

( 4 4 8 - 2 ) Nr. 551.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 0 . vor«

mittags von 11 bis 12 Uhr. wird in
Gemäßheit des oiesgerichtlichen Ncscheî es
uud EdicteS vom !6. Dezember 1879,
Z. 9480, die zweite eiec. Feiloielung
der der U»sula Uraxler von Borje ge-
hörigen. Urb.Nr. 91 . Rectf.Nr. 4 ^ ' / ,
llä Egg ob Podpcö gelegenen, gerichtlich aus
1396 fl. ueichatzten Realität stallfiilden.

K t. Be;lrl«gericht iiiltai am 20>'ten
Jänner 18«0.

(300—2) Nr. 9737.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietimg.

Ucber Ansuchen des Fran; Rc.jc von
Weilersdorf. Machthaber des Peter Na-
hos, wird die ans den 22. Allgnst 1879
abgeordnet gewesene und resllllatlose drttte
exec, steilblelung der bnn I^na^ Ancin
von Zaqorje gehö igen. auf 1900 fl.
bcwerlclen Real tat 3ub U b-^r . 56
a<i Herrschaft Prem pcw. 549 fi 35 lr.
s. A. neuerlich auf oen

2. M ä r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergericht« mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Ge;lrlsgericht Feistriz am 18ten
Dezember 1879.

(396—2) Nr. 6005.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Vom f. l. Oezirlsgerichte Krainbu g

wild mit V^züg ans den diceaerichllicheil
Eoict vom 27. Slplember 16?9, Z^hl
6605, belannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen V>scheioe
auf den 3. Jänner 1880 angeordneten
zweiten tfec. Feilbielung der dem An-
dreas Oroschel von Hlije gehörigen, ge»
sichtlich auf 180 st. bewerteten, aä Grund»
buch Einl.'Nr. 20 der Catastral^emeixde
Hllje voilommenden Realitäten lein Kauf'
lustiger erschienen ist, so wiro zur dritten
auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. t. Oezirlsgelicht Krainburg am
8. Jänner 1880.

( 3 6 2 - 2 ) Nr. 4059.

(ifecutive Feilbietungcn.
Von dem t. l. Vezirlsgcrichle Smo»

sclsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbntung der lluf 2043 ft. ü. W. ge.
schützten, im Grllüdbuche der Htrrjchafl
Adelsberg zud Urb..Nr. 982 vollommen«
den, dem Andreas Premroo von St .
Mlchael gehörigen Realilüt der

1«. F e b r u a r
für den ersten, der

2 0. M ä r z
für den zweiten und der

2 1. A p r i l 1 8 8 0
für den dritten Termin mit dem Bei»
satze bestimmt, dass diese Realität, wem,
sie bei dem -rsten ober zwe>t.n Termine
nicht wenigstens um den Schähnngswerl
oerlanft würde, bei dem drille;, Ternnne
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob
bestimmten Tagen um N Uhr vornnt
lags hier^enchls zn erscheinen u>,d lön
mn vorläufig dm Grlindb»chssta»d ii>.
Grundbulisamte und die FrilbietungH.
bedingmsse iu der Kanzlei des obgenann»
ten Bezirksgerichtes einsehen.

K. t. «ezirlsgericht Senos.tsch am
28. Dezember 1879.

(434—3) «r. «l l .

Betanntmachunst.
Vom t k. Vezirls^erichte Oberlai-

dach wird belannt gemacht, dass für den
unbekannt wo befindlichen Jakob Meilu«
von Stein zur Wahrung seiner Recht«
Herr Harthelmä P.teln von Oberbresa'
wiz zum Curator »6 « t u l n bestellt und
decretiert wird.

K. < Vezirksgerlcht Oberlaibach »M
12. Jänner 1880.

( 3 8 4 - 2 ) Nr. 5080.

Exec. Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der Realitäten des Z5ranz Sleinmch voll
Eisnern, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
und zwar der im GlUüdbuche dcr Herl'
schüft Lack Urb-.Nr. 1797. Einl. 'Nr. >8
»nd Urb..Nr. 1789. Einl.'Nr. 16 der
Eatastralgemeinde Selzach oorlomlnenden
Grnndparcellen und drr daranf sehende«
Lägrsourniei» und Parletlenfabrlt, wel«
den die Tagsahungen auf den

4 M ä r z .
3. A p r i l und
4. M a i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr. hlergerich^
angeordnet, obbezelchnete Realitäten jedo !̂
nur bei der tnilteii Tagsatzung murr dc"
Schä<»werte von 44?8 ft. hintaogegebe»
wcldt».

Den Ul'bctannt wo befixdlichen â>
bularglüubigern Gertraud. Miza, G l ^ .
Iatob unn Maria Nllwe <K>lar wxrde
Herr Mathias Küler vo>, '̂ack zu,n 2 ^
ra or aä Hot,um a»fa»slellt »»d demjel'
den der Eflcullonsbeichr>d ^ugeslelll.

K. l. Bezirksgericht Lack am 12! "
November 1879.

(5316 -2 ) Nr. 783!.

Erinnerung
an den unbesannlen Iohinn We lsch"

und U»drea5 S c h i f r e r .
Von dem l. t. Vezirtsaerichte K" '^

bürg wird den unb«sa«uttn Johann Ol.
schel und Andreas Schifrer hiem<t lrinnl^'

Es haben wider dieselben bei diesel"
Gerichte die Fiancisca Iugooic'lchcn ^
ben: Fanni und Elise Iuqovic von St ̂
siiche. Lettpoldiiie ^^oni l . Vpolb.etersaHlll''
van Kiainblrg. Gabriele W'lfan. I " ^ '
nivursaa'lin »on Triest. u»o Earl G " " "
von Kraioburg, nom. seiner mindj. ik'"'
der (durch Dr. Mencinaer). die s"«
ll« pr^08. l7. November 1879. Z ^
7831. ßpcw. Ersitzung d.r R.al i la '"
«ub Url»..Nr. 3<»/8 und 9 ^ Pl ' " " '
llrchenzilt S t . Marli», und V.rjahl««""
der bei der Realität »ud Ulb..Nr. 9 ö°
Pfarrlirchengill S t . Mart in für den »"
dleas Schifrer aus dem Schuldscheine "<>
3'.. Jänner 1802 haftenden Fordel""»
pr. 400 fi. L. W. oder 340 fi. " "
gebracht, worüber zur mundlichen "^
Handlung die Tagfahung auf den

3. M ä r z 1 3 8 0 .

vormittags 9 Uhr. hlergerichts anbtra»""
wurde. . .,

Da der «»fenthaltsort der O t l A
ten diesem Gerichte unbekannt »nd
selben vielleicht aus den t. l . Elbl«"^,
abwesend sind, so hat man zu > h " ^ . ^
lreluna und auf ihre Gefahr u»t> " ^
den H.rrn Dr. Burger. A^vocat ^
Krainburg. als Curator llä aclum ve l ' ^

Die Geklagten werden h>eoon z " ^ ,
Ende verständigt, damit diejelben ^
falls zur reuten Zeit selbst l l s ^ ' ^ .
oder sich einen a»dern Sachwalter .
Nellen und diesem Gerichte "amha^.,.,fi
chen . überhaupt im ordnun^si"«^,
Wege einschllilln und die zu ihr " , ^
heidigllng erforderlichen Schri'le "M ^^

sölme», widn,iens diese N'ch'ssache ^ ,
"rm a»fg<stlllten Cilllllor nach ""hzi l '
stlmmunqen der Grichlsordnung ^' .^,n
nelt werden und die Oellail.N. "^,,st
es übrigen« frei steht, ihre Rechl H^o
a»ch drm benannten Enralor an t>te V.^,
z» geben, sich die aus einec ^ ^ i z ^
mung tnlstehendfn Folgen selblt
messen haben welden. . a»"

K. l. Bezirloaericht Krainbu"
13. November 1879. ^ - -

Truck u»> Verl«g »on I^. », 3l»i«««tzr L F«^, V»«k«r«


